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Einbringung der europapolitischen Leitlinien auf dem 10. Landesparteitag 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 8. November 2013 
 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen stimmt der Einbringung 
der europapolitischen Leitlinien in vorgeschlagener Form zu. 
 

Politische Botschaft: 
 

Spätestens seit dem wir einen „Dialog für Sachsen“ starteten, 
nutzen wir auch unterschiedliche Methoden zur Einbringungen 
von Leitlinien. Weg vom Monolog, hin zu mehr Dialog.  
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinator 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einvernehmlich beschlossen. 
 
 
f.d.R.         Dresden, den 8. November 2013 

 
Antje Feiks - Landesgeschäftsführerin 
 
 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Bemerkungen: 
 
Die europapolitischen Leitlinien auf dem 10. Landesparteitag in Leipzig werden in einer Diskussionsrunde 
eingebracht und vorgestellt. Der Runde gehören an:  Peter Porsch (Zusage),  

Cornelia Ernst (Zusage),  
Verena Meiwald (Zusage) und  
Heiko Kosel (Zusage).  

Moderation:       Susanna Karawanskij (Zusage) 
 
Danach beginnt die Debatte. 

 


